
Eine Ausstellung des B
erliner Medizinhistori

schen

Museums der Charité und
 der Rechtsmedizin Berl

in

Präsentiert vom Deutsch
en Medizinhistorischen

Museum in Zusammenarb
eit mit dem 

Bayerischen Armeemuse
um

Laufzeit: 
12. 05. bis 11. 09. 2011

Rechtsmediziner und Rechtsmedizinerinnen sind in den letzten 

Jahren durch Reportagen und Fernsehserien, durch Bücher und 

Zeitungsartikel sehr populär geworden. Leider entspricht das in 

den Medien vermittelte Bild in vielerlei Hinsicht nicht der Realität.

So ermitteln Rechtsmediziner etwa nicht nachts alleine am

Tatort und suchen weder mögliche Täter noch Zeugen zu

Hause auf. Die rechtsmedizinische Arbeit ist aber tatsächlich

nicht weniger spannend. Sie ist nur anders und dabei deutlich

facettenreicher als in den Medien dargestellt und beschäftigt

sich nicht nur mit Toten, sondern auch mit Lebenden. Die 

Ausstellung „Vom Tatort ins Labor – Rechtsmediziner decken auf“ 

will einen realistischen Einblick in die Arbeitsgebiete und die

Berührungspunkte mit den Aktivitäten der Ermittlungsbehörden

geben. Vorgestellt werden die Abläufe der Untersuchungen

von der Spurensicherung am Tatort über die Untersuchungen im

Sektionssaal und Labor bis hin zur Sachverständigentätigkeit

im Gerichtssaal. Zudem zeigt sie die typischen Todesursachen,

mit welchen sich Rechtsmediziner in ihrer täglichen

Arbeit auseinandersetzen.

Öffnungszeiten

Dienstag bis Sonntag 10
-17 Uhr

Freitag und Samstag 10
-20 Uhr

Montag geschlossen 

Eintrittspreise

Erwachsene 5,00 Euro 

Ermäßigt 2,50 Euro 

Ermäßigungsberechtigt 
sind Schüler, Studenten,

 

Auszubildende, Wehr- und
 Zivildienstleistende, A

rbeitslose, 

Sozialhilfeempfänger, S
chwerbehinderte und Ren

tner.

Die Eintrittskarte ber
echtigt zum ermäßigten

 Eintritt

im Deutschen Medizinhi
storischen Museum und 

im 

Bayerischen Armeemuse
um (Neues Schloss, Redu

it Tilly).

Führungen

Für Gruppenführungen 
durch die Sonderausst

ellung 

wird zusätzlich zum Ei
ntrittspreis eine Führ

ungsgebühr 

von 40 Euro berechnet.

Anfragen und Anmeldung von Gruppenführungen 

bis 11.5.2011: Deutsch
es Medizinhistorische

s Museum, 

Tel. 0841 305 2865, Fa
x -2866 (Di-Fr 9-12 Uh

r) 

ab 12.5.2011: Ausstell
ungsbüro im Turm Triva

, 

Tel. u. Fax 0841 3704 3
26 (Di-Fr 9-12 Uhr) 

und unter info@tatort
-ingolstadt.de

Altersbeschränkung

Der Zutritt zur Sonder
ausstellung „Vom Tator

t ins

Labor – Rechtsmedizine
r decken auf“ kann erst

ab 16 Jahren gewährt we
rden.

Fotografieren und Filmen

Fotografieren und Filme
n für private und gewer

bliche 

Zwecke ist in der Sond
erausstellung nicht ges

tattet.

Weitere Informationen

Deutsches Medizinhist
orisches Museum 

Tel. 0841 305 2860

www.dmm-ingolstadt.de

Bayerisches Armeemuse
um 

Tel. 0841 9377-0

www.armeemuseum.de

Vom Tatort 
ins Labor
Rechtsmediziner 

decken auf

Turm Triva

Turm Triva

Hauptbahnhof

Exerzierhaus

Reduit
Tilly

Deutsches
Medizinhistorisches

Museum

Anfahrt mit  öffentlichen Verkehrsmitteln

Ab Hauptbahnhof Busse L
inien 10, 11, 15, 16, 44

bis Haltestelle Brück
enkopf (Kurzstrecke),

weiter zu Fuß durch d
en Klenzepark,

ca. 5 min. Fußweg bis 
zum Turm Triva

Anfahrt mit dem Auto

A9, Ausfahrt Ingolsta
dt Süd, Richtung Zentr

um

Tiefgarage Tilly (Regi
mentstraße), Parkplätz

e bei 

Saturn-Arena und Dona
utherme Wonnemar

Adresse

Turm Triva im Klenzepa
rk

Regimentstr. 28

85051 Ingolstadt

info@tatort-ingolstad
t.de

www.tatort-ingolstadt
.de



Sonntag, 15.05.11  

Internationaler Museu
mstag

Freier Eintritt in die
 Sonderausstellung

Kostenlose Führungen u
m 11 und 15 Uhr

Mittwoch, 15.06.11, 19.00 Uhr    

Dr. Helmut Walter

Leitender Oberstaatsan
walt 

der Staatsanwaltschaft
 Ingolstadt

und 

Kriminaldirektor Alfre
d Grob 

Leiter der Kriminalpol
izei Ingolstadt

Tot, aber nicht stumm.
 

Klärung unnatürlicher 
Todesfälle in der Regi

on

Dienstag, 12.07.11, 19.00 Uhr     

Prof. Dr. Matthias Gra
w

Vorstand des Instituts
 für Rechtsmedizin der

 

Ludwig-Maximilians-Un
iversität München

Rechtsmedizin - Mehr a
ls Mord und Totschlag!

Mittwoch, 31.08.11, 19.00 Uhr      

Prof. Dr. Reiner Sörri
es

Direktor des Museums f
ür Sepulkralkultur, Ka

ssel

Der Umgang mit dem tot
en Körper – 

kulturelle und ethisch
e Aspekte

Samstag, 10.09.11, ab 18.00 Uhr      

Nacht der Museen

Das Ticket zur „Nacht 
der Museen“ berechtigt

zum Besuch der Sondera
usstellung im Turm Tri

va.

Mehr dazu im Programmh
eft der „Nacht der Mus

een“ 

Vortragsort: Fahnensa
al des Bayerischen Ar

meemuseums, 

Neues Schloss, Paradep
latz 4, 85049 Ingolsta

dt 

www.armeemuseum.de

Eintritt frei

Begleitprogramm zur Ausstellung:

Vom Tatort ins Labor
Rechtsmediziner decken auf

Berliner
Medizinhistorisches
Museum der Charité 
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